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Zum Framework Visual Extend gibt es eine Vielzahl von Neuigkeiten zu berichten, die wir Ihnen in einem Artikel zusammen gefaßt haben. Zum einen gibt es die neue Version Visual Extend 9.0 für Visual FoxPro 9.0 mit einer Vielzahl von neuen Buildern als auch mit vielen neuen Endanwenderfunktionen. Des weiteren haben wir eine Vorankündigung für den AFX-Builder für VFX zur Umwandlung von VFX-Anwendungen in Internet-Applikationen. Und aus aktuellem Anlass noch Anmerkungen zu OpenSource im Zusammenhang mit VFX, da unsere erste Source-Anwendung CIS (Company Information System) online kostenfrei verfügbar ist. Aber der Reihe nach:


Visual Extend 9.0 ab sofort verfügbar!

Ab sofort ist die neue Version 9.0 von Visual Extend verfügbar. Auf diese Version sind wir ganz besonders stolz, denn es ist das größte Update, welches für das bekannte Framework bisher erstellt wurde. Klar, dieser sich wiederholende Marketingspruch wird sowohl für Visual FoxPro als auch für Visual Extend langsam etwas langweilig -  nichts desto trotz trifft diese Aussage aber erneut bei beiden Produkten für viele Bereiche zu! Aber fangen wir mit Visual FoxPro 9.0 an:

Basierend auf Visual FoxPro 9.0

Visual Extend 9.0 basiert auf Visual FoxPro 9.0, beide neue Versionen sind seit Anfang 2005 im Handel erhältlich. Abgesehen davon, dass Visual Extend 9.0 die Version Visual FoxPro 9.0 als Voraussetzung benötigt, gibt es aber viele weitere Gründe, sich die neueste Version von Visual FoxPro im Detail anzuschauen bzw. zu erwerben. Visual FoxPro 9.0 bietet Ihnen unter anderem:

· Wesentliche Erweiterungen im Bereich der Datenbankengine, insbesondere der SQL-Syntax sowie Aufhebung vieler der bisherigen Einschränkungen von Visual FoxPro.

· Viele Jahre lang insbesondere im deutschsprachigen Raum gefordert und ersehnt, erfolgte endlich die komplette Neuerstellung des Berichtsdesigners und eine grundsätzliche Überarbeitung der Berichtsausführung mit überzeugenden Ergebnissen. 

· Diverse Verbesserungen in der Benutzeroberfläche wie Docking/Anchoring für Masken, verbesserte Grafikunterstützung, Autotext u.v.m. - und Format Z ist auch wieder zurück. 

Aber auch viele Kleinigkeiten wurden bei der neuen Version bereinigt, verbessert und erweitert. Ein schöner Nachtrag ist übrigens eine kleine neue Eigenschaft für Grids:
VFP 9.0-Tipp: Rushmore-Optimierung in Grids

Eine neue Eigenschaft „Optimize“ steht für Grids zur Verfügung und stellt damit erstmals die lange vermisste Rushmore-Optimierung für die tabellarische Darstellung zur Verfügung. Jetzt ist das Grid nicht mehr langsamer als ein BROWSE-Befehl.

PS: Falls Sie also jemals in die Verlegenheit kamen, eine gefilterte Tabelle in einem Grid zu verwenden, setzen Sie diese Eigenschaft doch mal auf .T: (der Default ist natürlich .F.).

Die tatsächliche Liste der Verbesserungen wollen wir hier natürlich nicht komplett abdrucken, aber gehen Sie davon aus, dass die Endversion von Visual FoxPro 9.0 von der lange Zeit verfügbaren Public Beta erheblich abweicht und wesentlich umfangreicher geworden ist!

Die Kombination macht’s: All in One

Visual FoxPro 9.0 ist als objektorientierte Entwicklungsumgebung und als relationales Datenbanksystem in der neuen Version noch attraktiver für die Anwendungsentwicklung geworden. Das Framework Visual Extend nunmehr ergänzt das Werkzeug-Set von Visual FoxPro um die entscheidenden Komponenten zur schnellen Anwendungsentwicklung, oder neudeutsch „Rapid Application Development“, kurz RAD.

Dies geschieht zum einen durch die Bereitstellung eines umfangreichen Anwendungsrahmens mit vielen wichtigen Standardfunktionen für Ihre Anwendung wie z.B. die 

· Verwaltung von Benutzern, Gruppen, Zugriffsrechten

· Datensicherung und -wiederherstellung

· Datenbankwartung und -reparatur

· Fehler-, Sperren-, User- und Änderungsprotokoll, 

· Favoriten, Anpassen und Optionen, Infomaske

· Sortieren und Suchen im Grid, Filtern über Dialog

· Berichtsausgabe incl. Ausgabe als PDF/Fax usw.

PS: Unterstrichen sind hier nur einige wenige der in Visual Extend 9.0 erstmalig und neu verfügbaren Features für Endanwender.

Mehr zu den vielen für Sie fertig vorbereiteten Funktionen der generierten Applikation lesen Sie im Handbuch im Kapitel„3.2. Eigenschaften von mit Visual Extend erstellten Anwendungen“. 

Und dies geschieht zum anderen durch die Bereitstellung eines verhältnismässig kleinen Sets von Basisklassen, hauptsächlich in den Bereichen Formulare, Grids und Lookups in verschiedenen Geschmacksrichtungen. Und dazu die entsprechenden umfangreichen Builder, die wie ein Schweizer Multifunktionstaschenmesser zusammenwirken und die schnelle Konfiguration dieser Klassen durch den Entwickler erlauben.

Mehr zu den vielen für Sie fertig vorbereiteten Klassen und den dazugehörigen Buildern lesen Sie im Handbuch im Kapitel „3.3. Leistungsmerkmale für Entwickler“.

Ergänzt und abgerundet wird das Paket durch administrative Funktionen für Softwareentwickler sowie kleine und mittlere Softwarehäuser wie zum Beispiel

· Datenbank- und Anwendungsaktualisierung

· Aktivierungsschlüssel und Versionsupdate für Module

· Unterstützung von Fernadministration (neu)

Und dann wäre da noch unser neuer WebService für Ihre vereinfachte Registrierung von Visual Extend mitsamt Anforderung von Ersatzschlüsseln und… Doch wir wollen nicht das ganze Handbuch in dieser Kurzinformation vorwegnehmen. Lassen Sie uns nur den für Visual Extend besonders wichtigen Bereich der Builder kurz etwas genauer betrachten:

Noch produktiver durch neue Builder in Visual Extend 9.0 !

Da Sie bereits mit einer früheren Version von Visual Extend arbeiten, werden Sie in fast jeder Zeile der nachfolgenden Auflistung der neuen Funktionen sofort erkennen, wie Ihnen dies die Alltagsarbeit erleichtern wird! Lesen Sie bitte:

· Sämtliche Eigenschaften des Applikationsobjektes sind im Application Wizard unter den erweiterten Optionen abrufbar – und später im Application Builder auch änderbar! Und letzterer merkt sich sämtliche Einstellungen gleich für das nächste Projekt.

· In den Projekteigenschaften können Sie für sämtliche Builder die auswählbaren Klassen festlegen und auch gleich als Default sowie als AutoComplete definieren

· Die Project-Toolbox liefert Ihnen sämtliche projektspezifischen Klassen in Übersicht und zum direkten Drag&Drop oder (siehe rechte Maustaste) zum direkten Instanziieren.

· Der Project Documenting Wizard liefert Ihnen eine Schnittstelle zu einer speziellen VFX-Version von PDM zur Dokumentation Ihrer Anwendung

· Der Project Update Wizard erlaubt die halbautomatische statt manueller Aktualisierung bestehender Projekte auf neue Versionen und neue Builds von Visual Extend

· Der Dataenvironment-Builder (integriert mit Form-Wizard/Builder) erlaubt die visuelle Zusammenstellung des Dataenvironments incl. Integration des CA-Builders

· Sämtliche erweiterten Form-Builder haben Reiter für View-Parameter (mitsamt Eingabefeldern und Requery-Button), verlinkte Tabellen, benötigte Felder und zusätzliche Spalten für die Berichtsdarstellung

· Der Parent/Child-Builder erlaubt die visuelle Definition sämtlicher abhängiger Child-Masken statt die manuelle Definition in der onmore-Methode

· Im Language Setup Builder können Sie die Lokalisierung / Übersetzung der Benutzeroberfläche zur Laufzeit aktivieren, so dass Anwender selbst wählen können…

· In der Kundenliste können Sie nicht nur Aktivierungsschlüssel erzeugen, sondern auch gleich alle dazugehörigen Kundendaten verwalten. 

· In der Updateverwaltung können Sie neue Versionen definieren und den Kunden gleich entsprechende Downloadrechte einräumen.

· In der Konfigurationsverwaltung können Sie nunmehr beliebig viele Definitionen hinterlegen, sämtliche VFX-Tabellen auf dem Backend-Server hinterlegen und eigene Spalten hinzudefinieren, die ebenfalls verschlüsselt abgespeichert werden.

· Der CursorAdaptor-Wizard erstellt Ihnen CursorAdaptor-Klassen automatisch für alle Tabellen in einem Datenbankcontainer in einer Bibliothek Ihrer Wahl

· Der AuditTrigger-Wizard erstellt Ihnen automatisch alle Trigger für den Audit-Trail für einzelne oder alle Tabellen eines Datenbankcontainers zwecks Nachverfolgung

· Im Systemobjekt können Sie über eine Definitionsmaske die Download-Skripte für Ghostscript, Acrobat Reader, OutlookYesNo sowie Update, Backup, DUN und DynDNS definieren und verwalten

· Platzieren Sie einen cDocumentManagement-Container auf einem leeren Reiter und definieren Sie die Dokumentenzuordnung zum aktuellen Datensatz mit dem Document Management Builder – und schon sind zentral alle Dokumentverweise in einer Tabelle.

· Platzieren Sie einen cBusinessGraph-Container auf einem leeren Reiter und – tja, der Builder ist leider doch noch nicht fertig <bg>.

· Platzieren Sie eine cComboPicklist auf Ihrer Editpage und verwenden Sie den ComboPickList-Builder für Definition und Festlegung der auswählbaren Werte. Und:

· Bearbeiten Sie die Werte in dem dazugehörigen Pflegeformular und verwenden Sie die Definition in der nächsten Maske erneut per Auswahl aus der Combobox-Übersicht!

· Oder verwenden Sie eine cTextCalculator, cTexteMail, cTextHyperlink, cLinkTextbox oder eine cTextTAPI-Klasse – dafür brauchen Sie nicht mal einen Builder…

Unterstrichen haben wir für Sie NUR die neuen oder wesentlich erweiterten Builder bzw. Systemfunktionen aus dem VFX-Menü. Deshalb sagen wir:

Visual Extend 9.0 – Produktiver als je zuvor!
Wir gehen davon aus, daß Sie uns bei dieser Aussage bedenkenlos zustimmen können!

Wir wünschen Ihnen viel Spaß mit unserer Test-Version, kostenlos im Internet!

VFX-AFP-Builder für One-Click-Internetanwendungen 

Auf der 11. Visual FoxPro Entwicklerkonferenz führten Peter Herzog und Rainer Becker die erste Version des VFX-AFP-Builders vor. Die Resonanz der Zuhörer war sehr positiv. Dieser Builder transformiert zuerst einmal nur eine bestehende VFX-Maske rein optisch in eine HTML-Maske mit sehr ähnlichem Aussehen. Damit Sie schon mal einen ersten Eindruck gewinnen können, haben wir diese Light-Version unseres neuen Builders für Internetanwendungen mit der neuen Version 9.0 von Visual Extend integriert. 

Schwerpunkt von Visual Extend war bisher die Entwicklung von Fat Clients, also Desktop-Anwendungen - und das soll auch weiterhin so bleiben! Aber natürlich kann man sich grossen Trends als Entwickler oder Softwarehaus nur schwer entziehen – man muss zumindest mitreden können! Und damit Sie als VFX-Entwickler dies auch seriös und überzeugend tun können, möchten wir Sie schon jetzt auf unser neues Zusatzpaket AFX hinweisen: 

ActiveExtend für Ihre VisualExtend-Anwendung im Internet!

AFX ist ein weiterer aber separater Builder für Visual Extend. Er transportiert Ihre Anwendung mit 1 Klick ins Internet! Aber was transportiert der neue Builder? Also da müssen wir eine Liste machen:

· Login-Maske (basierend auf Ihrer Anwenderliste in vfxusr.dbf)

· XPOpen-Maske (basierend auf Ihrer Formularliste in vfxfopen.dbf)

· Ihre Standardmasken (cdataformpage u.a. gemäss Spalte inetlevel aus vfxfopen.dbf)

· Ihre Pick-Dialoge (basierend auf der Klasse cpickdialog)

· Den Standard-Toolbar mit den wesentlichen Standardfunktionen

Was kann meine Inet-cDataformpage? Also da müssen wir schon wieder eine Liste machen:

· Gestaltung des Toolbars

· Definition der verschiedenen Reiter

· Alle Felder (Labels, Textboxen, Spinner, Checkboxen, Comboboxen, Buttons usw.)

· Grid (mit allen Spalten als Textboxen sowie Suchfunktion)

Automatisch übernommen wird dabei das grundsätzliche Look&Feel Ihrer VFX-Anwendung mit allen Reitern und Feldern. Weiterhin nicht automatisch übernehmen können wir den von Ihnen zusätzlich erstellten Quellcode, da dieser all zu leicht Funktionen enthalten könnte (Messagebox, Wait Windows, Getfile usw.), die im Internet in dieser Form nunmal nicht zur Verfügung stehen (oder nur auf dem Server aber nicht bei Ihrem Anwender erscheinen würden). Dafür bieten wir Ihnen aber adäquate Methoden mit identischen Namen wie in VFX zur Übernahme des ggf. bereinigten Quellcodes. Dies ist für viele Methoden (z.B. Valid) bei entsprechender Programmierung verhältnismässig einfach. Insbesondere da Sie die Namen von Methoden und Eigenschaften bereits kennen und diese in ähnlicher Weise aufgerufen werden wie in Visual Extend.

Das besondere ist also, dass Sie sich als Entwickler auf Ihre Anwendung konzentrieren können, das Look & Feel Ihrer Anwendung wird für Sie 1:1 in das Internet transportiert und den leider anzupassenden Code platzieren Sie an den Ihnen bereits bekannten Stellen. Dies gilt in dieser Form und so nur für unsere AFX-Erweiterung für VFX!

Hinweis: Der bei VFX 9.0 bereits beiliegende Builder ist im Prinzip nur eine Demoversion des kommenden AFX und erlaubt Ihnen bestenfalls, Ihrem Kunden eine mögliche optische Umsetzung der bestehenden VFX-Masken für das Internet vorzuführen, ohne diese Anwendung aber tatsächlich ernsthafterweise ausliefern zu können. Erst wenn Sie AFX erworben und installiert haben, wird eine tatsächlich grundsätzlich funktionsfähige Internetanwendung für Sie generiert. Diese wiederum benötigt einen korrekt konfigurierten Internetserver unter Windows. Bevor Sie also jetzt gleich mit der Internetprogrammierung anfangen, schauen Sie sich die bisherige Optik einfach einmal an, aber warten Sie bitte auf die Endversion von AFX für VFX, bevor Sie Zeit und Geld investieren.

OpenSource-Anwendungen mit VFX 

Die erste öffentliche Version des Company Information System, kurz CIS, unter Visual Extend 8.0 steht nunmehr zum Download auf der deutschen Homepage zum Framework Visual Extend zur Verfügung. Es handelt sich dabei um eine erste bereinigte Version zum Ausprobieren, an der aber weiter gearbeitet wird mit baldigem Update. Weitere Unterlagen zu CIS sind im Anwendungen-Verzeichnis von Visual Extend im dFPUG-Portal für dFPUG-Mitglieder verfügbar. Für die Endversion werden separate Webseiten mit weiteren Informationen bereitgestellt. Die Anwendung liegt in einer ZIP-Datei mit 5+ Megabyte im Quellcode vor. Aus diesem Anlass eine umfangreichere Anmerkung zu dem neuesten Schlagwort der EDV-Branche, nämlich „OpenSource“:

· Traditionell werden die Klassenbibliotheken und Programme von Visual Extend im Quellcode ausgeliefert – und das bereits in der kostenlosen 30-Tage-Testversion. 

· Ebenfalls im Quellcode verfügbar sind die jeweilige Beispiel- und die Testapplikation.

· Erweitert wurde dies nunmehr durch die Quellcodeversionen unseres Company Information Systems (CIS)

· Erweitert wurde dies demnächst um das Financial Information Systems (FIS) für registrierte VFX-Anwender im Rahmen des dFPUG-Dokumentenportals (dFPUG-Mitgliedschaft erforderlich aber keine weiteren Gebühren).

Die Mitlieferung des Quellcodes unsererseits ermöglicht die leichte Nachvollziehbarkeit des Verhaltens der Framework-Klassen von Visual Extend in einer laufenden Anwendung sowie die unkomplizierte Anpassung von als vom Entwickler als unpassend angesehenem VFX-Verhalten oder der Nachrüstung von gewünschten weiteren Spezialfunktionen. Änderungen der Frameworkklassen reduzieren allerdings die leichte Installation neuer Builds und Releases des Frameworks, weshalb wir trotz des neuen Update-Wizards weiterhin die Verwendung von Hooks empfehlen.

Nicht im Quellcode ausgeliefert dagegen werden die Builder, die eigentlichen Produktivitätswerkzeuge von Visual Extend, sowie einige wenige C-Routinen in unserer Funktionsbibliothek.

Auch wenn Ihnen der Quellcode aller Framework-Klassen von Visual Extend zur Verfügung steht, müssen Sie leider stets folgende Punkte beachten: 

1. Sie dürfen den Quellcode nicht an Dritte weitergeben - weder verändert noch unverändert. Von daher können Sie mit Visual Extend selbst keine OpenSoure-Anwendung entwickeln, sondern dies nur in Zusammenarbeit mit uns tun. Weitergeben können Sie nur die jeweils kompilierten Anwendungen (dies allerdings unlimitiert).

2. Sofern Sie keine Vollversion von VFX erworben haben, dürfen Sie den Quellcode der Frameworkklassen und VFX-Programme sowie der Testversion oder den Beispielanwendungen nicht in Ihren eigenen Anwendungen einsetzen.

3. Sofern Sie eine ältere Version von Visual Extend erworben haben, dürfen Sie nicht Quellcode aus einer neueren Version des Frameworks verwenden, um Ihre ältere Version zu aktualisieren (auch nicht, wenn Sie nur Teile der neueren Version wünschen/benötigen).

Zusammenarbeit heisst in diesem Zusammenhang, das wir alle vorgenommenen Änderungen und Verbesserungen gerne wieder in die zentrale Version einpflegen und allen anderen Anwendern ebenfalls bereitstellen möchten. Dadurch wird die Weiterentwicklung sichergestellt und umgekehrt stellen wir Ihnen Marketingmöglichkeiten zur Verfügung.
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